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Niederschrift Nr. 1 
über die öffentliche konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung Schalkholz 

am Dienstag, 12. Juni 2018, in der Gaststätte Schützenhof 
 
Beginn: 19:00 Uhr    Ende: 20:42 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Manfred Lindemann 
Herr Wilfried Rohde 
Herr Hans Tiedemann 
Frau Christina Will 
Herr Hans-Rudolf Schröder 
Herr Morten Gerresheim 
Frau Petra Bünz 
Herr Peter Westphalen 
Herr Ralf Sasse 
 
Als Gäste anwesend: 
Die ausscheidenden Gemeindevertreter(in) 
 
Von der Verwaltung: 
Frau Sonja Falkner als Protokollführerin 
 
 
Tagesordnung: 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den 
bisherigen Vorsitzenden 

2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 18 über die Sitzung der Gemeindevertre-
tung vom 28.03.2018 

3. Verabschiedung der ausscheidenden Gemeindevertreterinnen und Gemein-
devertreter 

4. Feststellung des ältesten Mitgliedes und Übergabe des Vorsitzes 

5. Erklärung der Mitglieder über ihre Fraktionszugehörigkeit und Benennung der 
/ des Vorsitzenden bzw. der Sprecherin / des Sprechers der Fraktion sowie 
die Erklärung zur Bildung von Fraktionen nach §32 a GO 

6. Wahl der Vorsitzenden / des Vorsitzenden der Gemeindevertretung unter 
Leitung des ältesten Mitgliedes 

7. Verpflichtung der Vorsitzenden / des Vorsitzenden durch das älteste Mitglied 
sowie Ernennung zur Bürgermeisterin / zum Bürgermeister und Vereidigung 

8. Übergabe des Vorsitzes an die neu gewählte Bürgermeisterin / den neu ge-
wählten Bürgermeister 

9. Verpflichtung der Gemeindevertreterinnen und -vertreter durch die Vorsitzen-
de / den Vorsitzenden 

10. Wahl der 1. Stellvertreterin / des 1. Stellvertreters der Vorsitzenden / des 
Vorsitzenden sowie Ernennung zur 1.Stellvertreterin / zum 1. Stellvertreter 
der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters und Vereidigung 

11. Wahl der 2. Stellvertretenden / des 2. Stellvertreters der Vorsitzenden / des 
Vorsitzenden sowie Ernennung zur 2. Stellvertreterin / zum 2. Stellvertreter 
der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters und Vereidigung 
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12. Wahl der Mitglieder für den Wahlprüfungsausschuss nach §39 GKWG 

13. Wahl der Mitglieder in die in der Hauptsatzung bestimmten ständigen Aus-
schüsse  

a) Finanzausschuss (5 Mitglieder der Gemeindevertretung) 

b) Bauausschuss (5 Mitglieder der Gemeindevertretung) 

c) Kulturausschuss (5 Mitglieder) 

14. Wahl der Ausschussvorsitzenden/ stellv. Ausschussvorsitzenden gem. § 46 
Abs. 5 der Gemeindeordnung 

a) Finanzausschuss 

b) Bauausschuss 

c) Kulturausschuss 

15. Wahl eines stellv. Amtsausschussmitgliedes 

16. Einwohnerfragestunde 

17. Mitteilungen 

18. Vorschlag für die Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 

19. Sanierung Liethweg (150 m Wegverbreiterung) 

20. Sanierung Oberflächenentwässerung L 149 / Erneuerung von ca. 40 Stra-
ßenabläufen durch die Fa. Groth / LBV 

21. Aufstellung Container mit Pflasterarbeiten 

22. Eingaben und Anfragen 

23. Antrag auf Umwandlung einer weiteren Regelgruppe in eine altersgemischte 
Gruppe im Bedarfsplan des Kreises Dithmarschen 

 
 
TOP 1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den 
bisherigen Vorsitzenden   
 
Der bisherige Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung und stellt 
fest, dass die Gemeindevertretung ordnungsgemäß geladen und beschlussfähig ist. 
 
Mit einstimmigen Beschluss erfolgt die Erweiterung der Tagesordnung um Punkt 23 
„Antrag auf Umwandlung einer weiteren Regelgruppe der Kita Lütt Matten in eine al-
tersgemischte Gruppe im Bedarfsplan des Kreises Dithmarschen“, 
Punkt 19 enthält einen Tippfehler, es handelt sich um die Straße Vierth und nicht 
Liethweg, dies wird geändert. Außerdem wird Punkt 16 vorgezogen auf Punkt 2 und 
alle weiteren Tagespunkte verschieben sich dementsprechend. 
 
 

TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 18 über die Sitzung der Gemeindever-
tretung vom 28.03.2018   
 
Beschluss: 
Die Niederschrift Nr. 18 über die Sitzung der Gemeindevertretung vom 28.03.2018 wird 
mit folgender Änderung genehmigt: 
 
In TOP 3, vorletzter Punkt, darf es nicht 18,00 € heißen, sondern 1.800 €. 
 
Stimmenverhältnis: 
8 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
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TOP 3. Verabschiedung der ausscheidenden Gemeindevertreterinnen und Ge-
meindevertreter   
 
Die ausscheidenden Gemeindevertreter Erwin Grap, Stefanie Haist und Gottfried Steen 
werden verabschiedet. Es wird Ihnen der Dank und die Anerkennung der Gemeinde für 
Ihre Mitarbeit ausgesprochen und eine Urkunde der Gemeinde sowie ein kleines Prä-
sent überreicht. 
 

 
TOP 4. Feststellung des ältesten Mitgliedes und Übergabe des Vorsitzes   
 
Der bisherige Vorsitzende stellt Gemeindevertreter Hans-Rudolf Schröder als ältestes 
Mitglied der neu gewählten Gemeindevertretung fest. Er übergibt den Vorsitz für die 
Tagesordnungspunkte 5 bis 8. 
 

 
TOP 5. Erklärung der Mitglieder über ihre Fraktionszugehörigkeit und Benennung 
der / des Vorsitzenden bzw. der Sprecherin / des Sprechers der Fraktion sowie 
die Erklärung zur Bildung von Fraktionen nach §32 a GO  
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung haben jeweils ihre Fraktionszugehörigkeit er-
klärt. 
 
WGS-Fraktion 
CDU-Fraktion 
 
Die schriftliche Erklärung in Bezug auf die Fraktionsbildung und die Namen der Frakti-
onsmitglieder ist der Originalniederschrift als Anlage beigefügt. 
 
 
TOP 6. Wahl der Vorsitzenden / des Vorsitzenden der Gemeindevertretung unter 
Leitung des ältesten Mitgliedes   
 
Das älteste Mitglied bittet um Vorschläge für die Wahl der Vorsitzenden/des Vorsitzen-
den der Gemeindevertretung. 
Gemeindevertreter Manfred Lindemann wird zum Vorsitzenden vorgeschlagen. 
 
Es wird keine geheime Wahl beantragt. 
 
Beschluss: 
Gemeindevertreter Manfred Lindemann wird zum Vorsitzenden der Gemeindevertre-
tung vorgeschlagen und gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
8 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
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TOP 7. Verpflichtung der Vorsitzenden / des Vorsitzenden durch das älteste Mit-
glied sowie Ernennung zur Bürgermeisterin / zum Bürgermeister und Vereidi-
gung  
 
Bürgermeister Manfred Lindemann wird von Hans-Rudolf Schröder durch Aushändi-
gung der Ernennungsurkunde zum Ehrenbeamten für die Dauer seiner Wahlzeit er-
nannt, unter Ablegung des Beamteneides vereidigt und in sein Amt Als Bürgermeister 
eingeführt. 
 

 
TOP 8. Übergabe des Vorsitzes an die neu gewählte Bürgermeisterin / den neu 
gewählten Bürgermeister   
 
Das älteste Mitglied übergibt den Vorsitz an den neu gewählten Bürgermeister. 
 

 
TOP 9. Verpflichtung der Gemeindevertreterinnen und -vertreter durch die Vorsit-
zende / den Vorsitzenden   
 
Die Gemeindevertreterinnen / -vertreter werden von dem Vorsitzenden durch Hand-
schlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten sowie zur Verschwiegen-
heit verpflichtet und in Ihre Tätigkeit eingeführt. 
 

 
TOP 10. Wahl der 1. Stellvertreterin / des 1. Stellvertreters der Vorsitzenden / des 
Vorsitzenden sowie Ernennung zur 1.Stellvertreterin / zum 1. Stellvertreter der 
Bürgermeisterin / des Bürgermeisters und Vereidigung  
 
Beschluss: 
Als 1. Stellvertreter des Vorsitzenden wird Gemeindevertreter Hans Tiedemann vorge-
schlagen und von der Gemeindevertretung gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
Der 1. stellv. Bürgermeister wird durch den Bürgermeister durch Aushändigung der Er-
nennungsurkunde für die Dauer seiner Wahlzeit zum Ehrenbeamten ernannt, unter Ab-
legung des Beamteneides vereidigt und in sein Amt als 1. Stellvertreter des Bürger-
meisters eingeführt. 
 
 

TOP 11. Wahl der 2. Stellvertretenden / des 2. Stellvertreters der Vorsitzenden / 
des Vorsitzenden sowie Ernennung zur 2. Stellvertreterin / zum 2. Stellvertreter 
der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters und Vereidigung  
 
Beschluss: 
Als 2. Stellvertreter des Vorsitzenden wird Gemeindevertreter Peter Westphalen vorge-
schlagen und von der Gemeindevertretung gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
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Der 2. stellv. Bürgermeister wird durch den Bürgermeister durch Aushändigung der Er-
nennungsurkunde für die Dauer seiner Wahlzeit zum Ehrenbeamten ernannt, unter Ab-
legung des Beamteneides vereidigt und in sein Amt als 2. Stellvertreter des Bürger-
meisters eingeführt. 
 

 
TOP 12. Wahl der Mitglieder für den Wahlprüfungsausschuss nach §39 GKWG   
 
Beschluss: 
Als Mitglieder für den Wahlprüfungsausschuss werden folgende Gemeindevertreter 
vorgeschlagen und gewählt: 
 

Petra Bünz Christina Will 

Hans-Rudolf Schröder  

 
Stimmenverhältnis: 
8 Ja – Stimmen, 1 Enthaltung 
 
 

TOP 13. Wahl der Mitglieder in die in der Hauptsatzung bestimmten ständigen 
Ausschüsse  
a) Finanzausschuss (5 Mitglieder der Gemeindevertretung) 
b) Bauausschuss (5 Mitglieder der Gemeindevertretung) 
c) Kulturausschuss (5 Mitglieder)  
 
a) Finanzausschuss 
 
Beschluss: 
Für den Ausschuss werden folgende Gemeindevertreter/Mitglieder vorgeschlagen und 
gewählt: 
 

Christina Will Hans Tiedemann 

Ralf Sasse Petra Bünz 

Manfred Lindemann  

 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
b) Bauausschuss 
 
Beschluss: 
Für den Ausschuss werden folgende Gemeindevertreter/Mitglieder vorgeschlagen und 
gewählt: 
 

Wilfried Rohde Peter Westphalen 

Hans-Rudolf Schröder Hans Tiedemann 

Morten Gerresheim  

 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
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c) Kulturausschuss 
 
Beschluss: 
Für den Ausschuss werden folgende Gemeindevertreter/Mitglieder vorgeschlagen und 
gewählt: 
 

Ralf Sasse Christina Will 

Morten Gerresheim Reimer Bünz (bürgerliches Mitglied) 

Susanne Andreeß (bürgerliches Mitglied)  

 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
TOP 14. Wahl der Ausschussvorsitzenden/ stellv. Ausschussvorsitzenden gem. § 
46 Abs. 5 der Gemeindeordnung 
a) Finanzausschuss 
b) Bauausschuss 
c) Kulturausschuss  
 
Beschluss: 
Zur Ausschussvorsitzende/ Zum Ausschussvorsitzenden werden vorgeschlagen und 
gewählt: 
 
a) Finanzausschuss 
 
Ausschussvorsitzende: Christina Will 
Stellvertreterin:  Petra Bünz 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
b) Bauausschuss 
 
Ausschussvorsitzender: Wilfried Rohde 
Stellvertreter:  Peter Westphalen 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig  
 
 
c) Kulturausschuss 
 
Ausschussvorsitzender: Ralf Sasse 
Stellvertreter:  Morten Gerresheim 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 



 

7 

 

TOP 15. Wahl eines stellv. Amtsausschussmitgliedes   
 
Beschluss: 
Als Stellvertreter für den Bürgermeister wird Gemeindevertreter Hans Tiedemann vor-
geschlagen und von der Gemeindevertretung gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 

 
TOP 16. Einwohnerfragestunde   
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
TOP 17. Mitteilungen   
 

 Für das Dörpshuus hat es eine Vermietung gegeben. Einzahlungsquittung liegt vor. 

 Planfeststellungsbeschluss Holcim und Jans, die Gemeinde Hövede hat keine Be-
denken und auf eine Stellungnahme verzichtet. Die Gemeinde Schalkholz hat eine 
Stellungnahme abgegeben. 

 Breitbandausbau; Mitte August folgt eine Infoveranstaltung 

 Der Vorschlag des Standortes für den Funkmast wurde der Telekom mitgeteilt. 

 Einwohnerzahlen Stand 30.06.2017: 589 

 Bis September 2018 sind Telekomarbeiten im Klint geplant 

 Es hat eine Beschwerde über einen frei laufenden Hund auf dem Spielplatz gege-
ben. 

 Es hat 2 Straßenschäden in der Krim gegeben, beide jeweils von einem LKW ver-
ursacht, Schaden wurde aufgenommen und angemeldet. 

 Die jährliche Spielplatzprüfung hat lediglich geringe Mängel festgestellt, die beho-
ben werden müssen. 

 Im Gerätehaus am Dörpshuus wurde eine Scheibe eingeworfen. 

 Die Grenze des Dörpshuuses wurde genau vermessen. 

 Das Tellingstedter Städtebauförderungsprogramm zählt auch überörtlich, d.h. 
Schalkholz kann über die Gestaltung des Tellingstedter Freibads mitbestimmen. 

 FA – Vorsitzende Christina Will informiert über den Stand der liquiden Mittel: 
428.507,52€ 

 Straßenarbeiten in der Hauptstraße kommen voran, zum Wochenende kommt eine 
Bindeschicht und einige Absperrungen werden entfernt. 

 Gestattung für das Mittelalterspektakel liegt vor, für ausreichend Parkplätze ist ge-
sorgt. 

 

 
TOP 18. Vorschlag für die Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2019 bis 
2023   
 
Für die Vorschlagslisten der Schöffen in allgemeinen Strafsachen ist jede Gemeinde 
unabhängig von ihrer Größe zuständig. 



 

8 

 

Gem. § 28 ff. des Gerichtsverfassungsgesetzes (GVG) sind für die Geschäftsjahre 
2019 bis 2023 Schöffen zu wählen. Die Anzahl der in der Schöffenvorschlagsliste auf-
zunehmenden Personen ist nach § 36 Abs. 4 GVG von dem Präsidenten des Landge-
richtes Itzehoe in Anlehnung an die Einwohnerzahlen der Gemeinden bestimmt wor-
den.  
 
Nachdem die Vorschlagslisten von den Gemeinden aufgestellt wurden, erfolgt die 
Übersendung an den Amtsrichter als Vorsitzenden des Schöffenwahlausschuss bis 
zum 01.09.2018. Dort werden alle Listen zu einer einheitlichen Liste zusammengefasst. 
Der Schöffenwahlausschuss wählt die erforderliche Zahl von Schöffen für das Amtsge-
richt sowie für das Landgericht.   
 
Gemeinde  Einwohner (Stand 01.10.17)  erforderliche      
         Schöffenvorschläge 
Schalkholz   586              1   

  

Lfd. 

Nr. 

Name, Vorna-

me/n Geburtsna-

me 

Geburtsort 

(Gemeinde/Kreis) 
Geburtsdatum Beruf Anschrift 

Bemerkungen 

a) Ausschlussgründe 

b) Begründung der Bewerbung 

c) Gewünschtes Gericht 

1 
Keine Bewerbung 
erhalten 

     

 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schalkholz beschließt, folgende Person/en als 
Schöffen für die Geschäftsjahre 2019-2023 beim Amtsgericht Meldorf vorzuschlagen: 
 
Andreas Grap, geb. in Heide, am 14.11.1976, Beruf: Brandschutzingenieur, gewünsch-
tes Gericht: Strafgericht. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
TOP 19. Sanierung Vierth (150 m Wegverbreiterung)   
 
Sachstandsmitteilung von Herrn Lindemann, Anmeldung in das neue Wegeunterhal-
tungsprogramm für den Rest der Straße Vierth und der Straße Liethweg im Jahr 2019. 
 
 

TOP 20. Sanierung Oberflächenentwässerung L 149 / Erneuerung von ca. 40 
Straßenabläufen durch die Fa. Groth / LBV   
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung stimmt der Abänderung der Sanierung von 5 auf 45 Straßen-
abläufen zu. Die bestehende Kostenvereinbarung mit dem LBV wird erweitert. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 

TOP 21. Aufstellung Container mit Pflasterarbeiten   
 
Es wurden 2 Container am Sportplatz aufgestellt. 
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Es wurden mehrere Schwerlastregale montiert für die Requisiten des Mittelalterspekta-
kels. 
 
 

TOP 22. Eingaben und Anfragen   
 
Es werden weder Eingaben noch Anfragen gemacht. 
 
 

TOP 23. Antrag auf Umwandlung einer weiteren Regelgruppe in eine altersge-
mischte Gruppe im Bedarfsplan des Kreises Dithmarschen   
 
Die aktuelle Belegungssituation in der Kita Tellingstedt für das Kita-Jahr 2018/2019 
macht es zwingend erforderlich, eine weitere Regelgruppe in eine altersgemischte 
Gruppe (16 Ü3- und 2 U3-Plätze) umzuwandeln. 
 
Beschluss: 
Die Umwandlung einer weiteren Regelgruppe in eine altersgemischte Gruppe (16 Ü3- 
und 2 U3-Plätze) ab dem 01.08.2018 im Kindertagesstättenbedarfsplan des Kreises 
Dithmarschen soll durch die Verwaltung beantragt werden. 
 
Stimmenverhältnis: 
8 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme      

 
 
 
 
 
 
 

(Lindemann)  (Falkner) 
Vorsitzender  Protokollführerin 

 
Verteiler: GV, GB-Leitung, GSB, AV, Akte, Auszüge verteilt, Freigabe Ratsinfo, Protokollbuch. (sw) 


